
 1 

HBW 
Harry L. Kroiß 
Referent für Ausbildung 
 

Rechenschaftsbericht 2004 
 

1. Grundlagen 
 
Das Ausbildungswesen in HBW basiert mit seiner zentralen und dezentralen Ausrichtung auf 
den  organisatorischen und inhaltlichen Grundlagen des „DHB Curriculum 2000“.  
Zum 31.12.2004 trainierten im HBW 178 Trainer mit gültiger Lizenz.  
In den Jahren 2002 – 2004 verlängerten 42 Trainer ihre Lizenz nicht. 
Die Zahlen basieren auf der Mitteilung des DHB und der Sportbünde. Nicht alle Vereine 
meldeten ihre aktuelle Trainerzahl an den HBW.  
 
2. Trainer C- Aus – und Fortbildung 
 
Die Ausbildung lag in den bewährten Händen der Landestrainer Marc Haller und Nina 
Lemmen, sowie von Dr. Paul Blum (Bereich Sportmedizin/ Sportbiologie) und Harry L. 
Kroiß (Sportorganisation und Sportpsycho logie).    
Herzlichen Dank für diese wichtige und zukunftsorientierte Arbeit.  
 
In diesem Jahr begann die zentrale Trainer C-Ausbildung an der Landessportschule  
Steinbach mit 15 Teilnehmern. Die Prüfung findet in den Pfingstferien 2005 statt. 
 
Die dezentrale Trainer C-Ausbildung wurde mit dem AL 2/2004 abgeschlossen. 20 
Teilnehmer absolvierten die Ausbildung mit Erfolg. 
 
An zwei Trainer-C Fortbildungen nahmen insgesamt 24 Interessenten mit Erfolg teil. 
Einzelne Trainer konnten durch Beteiligung an einem Kader-Lehrgang ihre Lizenz 
verlängern. 
 
Stephan Tschierschwitz, Uli Weise und Carlos Gomes schlossen erfolgreich die 
Weiterbildung zum Trainer A ab. Auch dafür herzlichen Glückwunsch. 
 
3. Schulhockey 
 
Im Berichtsjahr führte Herbert Reck als HBW-Schulhockeyreferent drei 
Lehrerfortbildungen und eine Mentorenausbildung durch. Die hockeyspezifischen Teile 
betreute Landestrainer Marc Haller. Auch die Jahrestagung der Betreuer für „JTFO“ wurde 
wieder durchgeführt. Die örtlichen Zentren der Lehrerausbildung waren 2004 die 
Sportschulen Steinbach und Albstadt.  
Vielen Dank auch an Herbert Reck für die im Berichtsjahr geleistete wertvolle Arbeit. 
 
4. Co-Trainer Seminare 
 
Für das Jahr 2004 waren wieder drei Co-Trainer Seminare  geplant. Leider mussten wegen 
Mangel an Zuspruch zwei Seminare abgesagt werden. 
 
5. Ausbildungsorte 
 
Die dezentralen Aus- und Fortbildungen des HBW, die Co-Trainer Seminare und Trainer-
Treffs finden jeweils an Orten statt, die die regionalen Bedingungen der Teilnehmer beachten.  
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So gilt mein Dank den Vereinen, die mit Rat, Tat und Verpflegung die Durchführung von 
Maßnahmen auf ihrem Vereinsgelände oder in ihrer Halle auch 2004 ermöglicht haben.  
Dies waren (Anzahl der Veranstaltungen): HC Heidelberg (7), Bietigheimer HTC (4), TSV 
Mannheim (4), VfB Vaihingen (3), Karlsruher TV und  SSV Ulm (2) sowie SV 
Böblingen, 1. FC. Norm. Gmünd, SB Heidenheim,  Mannheimer HC, HC Merzschule, 
HV Schwenningen, HTC Stuttg. Kickers und HC Suebia Aalen (1). 
Ohne die Beteiligung der Vereine wäre unser dezentrales System nicht möglich. Dies hätte 
nicht zuletzt einen finanziellen Mehraufwand zur Folge. 
 
6. Coach 250 
 
Unsere Trainer-Werbeaktion „Coach 250“ läuft weiterhin in vollem Gange. Sie wird wie 
angekündigt im Herbst 2005 mit der Ehrung der Sieger abgeschlossen. Jetzt kann schon 
festgestellt werden, dass ab 2003 sehr viele neue Trainer ausgebildet wurden. Als Manko 
stellte sich heraus, dass nicht alle „aktiven“ Trainerinnen und Trainer ihre abgelaufenen 
Lizenzen auch wieder verlängern.  
Die derzeitigen Punktbesten/Preisträger: VfB Vaihingen 117 Punkte, Bietigheimer HTC 
102 Punkte, TSV Mannheim 97 Punkte, Karlsruher TV 76 Punkte und SSV Ulm 63 Punkte. 
 
7. Trainer-C Ausbildung in Modulen ab 2005 
 
Ab 2005 beginnen wir mit der Trainer-C Ausbildung in Modulen. Diese Ausbildungsform 
steht weiterhin auf dem Boden des DHB Curriculum 2000. Die Vorteile liegen vor allen 
Dingen bei den Teilnehmern, die die Möglichkeit erhalten, die Ausbildung noch 
konzentrierter, zeitnaher und kostengünstiger absolvieren zu können. In der Ausbildung im 
Jahre 2005 befinden sich 38 Teilnehmer. 
Derzeit versuchen wir einen Referentenpool aufzubauen. 
 
8. TrainerClub ab 2005 
 
Um die kontinuierliche Trainer-Fortbildung zu unterstützen werden wir im Herbst 2005 den 
TrainerClub gründen, dessen Aufgabe in der Betreuung und der aktuellen Information der 
lizenzierten Trainerinnen und Trainer liegt. Jeder HBW-Trainer wird in diesen Club 
aufgenommen. Die Beteiligung an den angebotenen Maßnahmen ist freiwillig und kostenlos.   
 
9. Betreuer-Seminare ab 2005 
 
Erstmals führen wir in diesem Jahr Beteuer-Seminare  durch. Hier sollen aktuelle Fragen aus 
dem Umfeld Trainer-Mannschaft-Schiedsrichter-Vorstand-Eltern-Betreuer erörtert werden.  
 
10. Informationen  
 
Zur Information der Vereine wurden 8 Rundbriefe zu aktuellen Fragen der Aus- und 
Fortbildung an die Vereine geschickt.  
Auf der Homepage des HBW ist der Bereich Ausbildung mit eigenem Gliederungspunkt 
vertreten; Info und Anmeldeformulare zum Downloaden wurden eingestellt.  
 
Mein Dank gilt denjenigen, die bei der Organisation, Durchführung und Betreuung von 
Maßnahmen zur Ausbildung mitgeholfen haben, insbesondere den „Kontaktpersonen“ in den 
Vereinen selbst. 
 
Harry L. Kroiß 
30.03.2005   


